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StuPa-O-Mat anschauen. Hier kannst du
deine Positionen zu zahlreichen Thesen
mit den Antworten der Listen
vergleichen. Zu finden ist das Ganze
unter www.asta-kit.de/stupa-o-mat.

Hinweis: Für Inhalt und Bereitstellung
der Wahlwerbeinhalte sind allein die
Listen verantwortlich. Daher besteht
keine Garantie auf Vollständigkeit und
Vollzähligkeit. Eine Übersicht über alle
kandidierenden Listen ist der Bekannt-
machung der Wahlvorschläge auf den
Seiten 28 und 29 zu entnehmen.

Dein Wahlausschuss

PS: Informationen zu den Kandidieren-
den der Fachschaftswahlen gibt es bei
deiner Fachschaft.

AStA

Liebe Studentinnen, liebe Interessierte,

vom 30.Mai bis zum 03. Juni finden die
regulären Wahlen sowie die Wahlwie-
derholung zu den Gremien der Verfass-
ten Studierendenschaft statt. Gewählt
werden die Mitglieder des Studieren-
denparlaments und die Fachschaftsvor-
stände, der Fachschaften Architektur,
Bauingenieur-, Geo- und Umweltwis-
senschaften, Chemieingenieurwesen,
Elektrotechnik und Informationstechnik,
Informatik, Maschinenbau, Mathematik,
Physik, Wirtschaftswissenschaften.

Welche Listen dieses Mal für das Stu-
dierendenparlament zur Wahl stehen
und wofür sie eintreten, findest du in
den Wahlwerbungen auf den Seiten 12
bis 27. Wählen kannst du an verschie-
denen Orten. Einen Plan mit den Ur-
nenstandorten findest du auf Seite 8.
Wenn du noch nicht weißt, welche Liste
du wählen möchtest, kannst du dir den
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Legitimation

Deine aktive Fachschaft und die Mit-
glieder des Studierendenparlaments
vertreten deine Interessen gegenüber
anderen Fachschaften, Professor*innen
oder auch Vertreter*innen der Landes-
regierung. Dazu sind sie zwar gesetzlich
legitimiert, allerdings wirkt ihre Stimme
stärker, je mehr Studierende durch eine
Stimmabgabe bei den Wahlen der Stu-
dierendenschaft zeigen, dass sie hinter
der Studierendenvertretung stehen.

In viele Gremien des KIT werden stu-
dentische Vertreter*innen vom Studie-
rendenparlament gewählt. Dort disku-
tieren sie mit Professor*innen und
wissenschaftlichen Mitarbeiter*innen
unter anderem Veränderungen der Prü-
fungsordnungen der einzelnen Studi-
engänge, die Verteilung der Qualitäts-
sicherungsmittel oder auch die
Ausrichtung der Lehrangebote des HoC
oder ZAK. Außerdem setzen sie sich für
Chancengleichheit am KIT und eine
Verbesserung der Angebote für
Studierende mit Behinderung ein. Da
die Anzahl der studentischen Vertreter-
*innen häufig sehr gering ist, ist es
umso wichtiger, dass du ihre Position mit
deiner Stimme stärkst.

Außerdem wählt das Studierendenpar-
lament den Allgemeinen Studierenden-
ausschuss (AStA). Die einzelnen Refera-
te arbeiten teils eng mit dem KIT und
dem Studierendenwerk zusammen und

versuchen, die Studienbedingungen,
beispielsweise für Studierende mit Kin-
dern, zu verbessern. Außerdem setzt
sich der AStA für Studierende mit finan-
ziellen Problemen ein. Er fördert auch
studentisches Engagement, indem er
beispielsweise die Hochschulgruppen
auf der Suche nach Räumlichkeiten und
mit finanziellen Mitteln unterstützt. Auch
für die Unterstützung dieser Arbeit
benötigt die Studierendenvertretung
deine Stimme!

Das Gremium, mit dem du als Studi am
KIT vermutlich die meisten Berührungs-
punkte hast, ist deine aktive Fachschaft.
Hier erhältst du unter anderem Altklau-
suren und Antworten auf alle studien-
gangsspezifischen Fragen. Alle Fach-
schaftsmitglieder arbeiten ehren-
amtlich. Indem du an der Wahl der
Fachschaftssprecher*innen teilnimmst,
zeigst du diesen Personen, dass ihre Ar-
beit wichtig ist und dass du sie dabei
unterstützt.

Wasbekommstdu?

Jetzt denkst du dir vielleicht, dass das ja
alles schön und gut ist, wenn sich da
Leute engagieren möchten. Machen die
das nur für ihren Lebenslauf, oder springt
da auch tatsächlich für dich was raus?

Grundsätzlich arbeitet die Studieren-
denvertretung konstant daran, deine
Studienbedingungen zu verbessern.

Vielleicht hast ja auch du schon deine
Prüfungsordnung gewechselt, weil ein
weniger wichtiges Fach durch ein sinn-
volleres ersetzt wurde? Diese Änderun-
gen werden immer in Absprache mit
deinen studentischen Vertreter*innen
gemacht und häufig auch durch diese
angestoßen.

Neben der Interessensvertretung ge-
genüber dem KIT und anderen Struktu-
ren und Organisationen, setzen sich
Studierendenparlament und Fachschaf-
ten auch für eine Vielzahl von Themen
rund um Studienalltag und Studieren-
denleben ein. Einen Überblick über ak-
tuelle und zukünftige Themen kannst du
dir beispielsweise durch den StuPa-
O-Mat unterwahl.asta-kit.de/stupa-o-
mat oder durch die Wahlwerbungen der
Listen auf den kommenden Seiten
verschaffen.

Du hast ein Projekt, das du gerne mit
anderen Studierenden umsetzen möch-
test? Dann gründe doch eine Hoch-
schulgruppe und setze deine Idee um.
Am KIT gibt es mehr als 100 Hochschul-
gruppen, die sich in den unterschied-
lichsten Bereichen engagieren, von
Umweltschutz bis zu Rennsport. Um den
Studierenden auch weiterhin diese
Möglichkeit zu geben, muss die Studie-
rendenschaft allerdings immer wieder in
Verhandlungen mit dem KIT treten und
für Räume und Unterstützung des

KIT kämpfen. Du möchtest diese Arbeit
erleichtern? Dann zeige mit deiner
Stimme, dass du hinter der Arbeit der
Studierendenschaft stehst.

Beiträge

Wie dir vielleicht schon aufgefallen ist,
bezahlst du bei jeder Rückmeldung auch
einen kleinen Beitrag i.H.v. 7,50 € an die
Verfasste Studierendenschaft. Dieses
Geld geht direkt an deine studentische
Vertretung. Hier wird es unter anderem
verwendet, um ein umfangreiches
Beratungsangebot, wie unter anderem
die Rechtsberatung und Sozialberatung
beim AStA, anzubieten. Auch
Hochschulgruppen und Arbeitskreise,
wie beispielsweise der AK Fahrradcam-
pus und der AKK, werden mit den Gel-
dern unterstützt.

Ein Teil des Geldes geht auch an deine
aktive Fachschaft, die damit unter an-
derem Fahrten zu Konferenzen, Exkur-
sionen, Arbeitsmaterialien oder auch
ihre Infrastruktur finanzieren kann.

Du findest, dass das viel zu viel Geld ist,
das du jedes Mal bezahlen musst? Oder
möchtest du, dass viel mehr Geld in die
Arbeit der Studierendenschaft fließt?
Jetzt ist deine Chance, durch deine
Stimme mitzuentscheiden!

Die Meinungen der kandidierenden Lis-
ten zu den aktuellen Themen findest du
im StuPa-O-Mat unter:
www.asta-kit.de/stupa-o-mat.

Warum wählen?
Du entscheidest! Warum deine Stimme zählt.
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DasStudierendenparlament
Das Studierendenparlament (StuPa) ist
das beschließende Organ der Verfass-
ten Studierendenschaft (VS). Es besteht
aus 25 Abgeordneten, die verschiede-
nen politischen Listen angehören. Dei-
ne Stimmen entscheiden, wer ins StuPa
einziehen darf - Die Listenstimme
beeinflusst dabei die Anzahl der
Mandate, welche eine Liste für das
Studierendenparlament erhält, die
Personenstimme die Reihenfolge der
Kandidierenden innerhalb einer Liste.

Du fragst dich, wozu das StuPa da ist?
Die Wahl der Referenten des AStA,
Satzungsänderungen, Entscheidun-
gen über den Haushalt der Studie-
rendenschaft und die Besetzung
offizieller uniweiter Gremien zählen,
unter anderem, zu den Aufgaben des
StuPas. Vor allem aber repräsentiert es
die Meinung der gesamten VS zu
bestimmten Themen und profitiert
deshalb maßgeblich von jeder einzel-
nen Stimme, die es in seiner Funktion
als Repräsentant, z.B. gegenüber des
KITs, legitimiert.

VerfassteStudierendenschaft KIT

Ältestenrat

Fachschaften-
konferenz (FSK)

Studierenden-
parlament (StuPa)

Vollver-
sammlung

Gremien

Aufsichtsrat

Beschlusslage Beschlusslage

KIT-Präsidium

KIT-Senat

Senatskommission

Studierende / Immatrikulierte

Fachschafts-
versammlungen

Fachschaftsvorstände

Vorstand (AStA)

Ju
di
ka
tiv
e

Ex
ek
ut
iv
e

Le
gi
sl
at
iv
e

se
tz
tu
m

se
tz
tu
m

ha
lte
n
ab

sc
ha
fft

w
äh
lt

w
äh
lt

w
äh
lt

sc
ha
ffe
n

Vetoschlagen vor

besetzt

w
äh
le
n

w
äh
le
n

w
äh
le
n w
äh
le
n
4
st
ud
.

M
itg
lie
de
r

Du willst dir das lieber noch etwas
näheranschauen?

Das Studierendenparlament tagt öf-
fentlich - das heißt, dass auch du als
Gast jederzeit willkommen bist! Willst du
dir einen Dauerplatz im StuPa sichern,
gibt es zahlreiche Listen und zu-
gehörige Hochschulgruppen am KIT, in
denen sicherlich auch deine Meinun-
gen Gehör finden. Mit etwas Glück
ziehst du dann in das StuPa ein. Genügt
keine Liste deinen Ansprüchen, bist du
natürlich eingeladen, für die Zukunft
deine eigene zu gründen.

Du hast ein wichtiges Anliegen oder
eine Idee füreineVerbesserung inder
VS?

Grundsätzlich können alle Studierenden,
jedoch mindestens 15 gemeinsam,
einen Antrag im StuPa stellen. Beispiele
für vergangene Beschlüsse findest du
online unter https://www.asta-kit.de/de/
studierendenschaft/stupa/beschluss-
sammlung. Ob dein Antrag dann er-
folgreich war und was allgemein im
StuPa besprochen wurde, kannst du
jederzeit online in den Protokollen un-
ter https://www.asta-kit.de/de/studie-
rendenschaft/stupa/protokolle nach-
schauen.

DieFachschaften

Die Fachschaft – eine kooperative, un-
terstützende und Spaß planende In-
stanz zwischen den Studierenden und
den Institutionen des Studiums kann
nicht ohne einen gewählten Fach-
schaftsvorstand auf zwei Füßen stehen –
geschweige denn gehen!

Der Fachschaftsvorstand einer Fach-
schaft übernimmt allerhand organisato-
rische Verpflichtungen, sucht Kontakt
und Verknüpfungen zu anderen Berei-
chen und Instanzen auf dem Campus
des KIT und ist maßgebend in Abstim-
mungen und Umsetzungen von Verän-
derungen innerhalb der Fachschaft als
auch bei geplanten Veranstaltungen für
die Studierenden.
In den kommenden Wahlen ist es also
deine Aufgabe, den Fachschaften ein
Gesicht zu geben, das dich, deine Wün-
sche und deine Bedürfnisse repräsen-
tiert und auch verantwortlich in die Tat
umsetzt.

Was wählen?
StuPa, Fachschaften und Urabstimmungen

Bild: Die Verfasste Studierendenschaft
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Alle Angaben ohne Gewähr - eventuell gibt es weiter mobileUrnen.
Nähere Infos findet ihr auf wahl.asta.kit.edu/urnen/

1

2

Standorte der Wahlurnen

1 AKK
2 Bauingenieurgebäude
3 Maschinenbaugebäude
4 Allianzgebäude
5 Präsidiumsgebäude
6 ETI-Gebäude
7 Infobau
8 Mathebau
9 Physik Flachbau
10 Architekturgebäude

5

6

4

3

8

7

9

10
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VoltLHGHuRaBIERDie LISTE
campus:grün

Juso-HSG
SDS
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Die Anordnung der Listen entspricht nicht der
Reihenfolge der Listen in den Wahlunterlagen und
wurde vom Wahlausschuss per Zufall bestimmt.
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achhaltig, Europäisch
Unsere Liste: 

Beatrice Iacopi
Architektur und Städtebau
Aktuelle StuPa Präsidentin
Beirat für internationale Studierende
Forum ”Rekrutierung von Studentinnen”

Katharina Sabel
Bioingenieurwesen
Forum ”Rekrutierung von Studentinnen”
Senatskommission für Chancengleichheit und Diversität

Webseite: volt-uni.org/ger/karlsruhe
Join our Telegram channel: https://t.me/kitVoltHSG

Sende uns eine E-Mail: volt-hsg@lists.kit.edu

Interessiert?
Hier sind weitere 

Informationen

Wähle Volt 
im Studierendenparlament 30 

30. Mai - 03. Juni 2022
für weitere Informationen: wahl.asta.kit.edu

Tobias Kempf
Informatik

Aaron Geiger
Informatik
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Die Ziele die durch das Studierenden Parlament 
bereits erreicht wurden:
	 Eine vegane Linie in der Mensa
	 Wir haben uns dafür eingesetzt, dass Menstruationsprodukte in 			 
	 der Uni kostenlos bereitgestellt werden
	 Wir haben uns dafür eingesetzt, dass Universitätsdächer mit 
	 Solarpanelen bestückt werden

Valentin Quapil
Informatik
Aktuell im StuPa Präsidium

Europäische Vernetzung
Europaweit haben Studierende mit den selben 
Problemen zu kämpfen.
Gemeinsam mit anderen Volt Hochschulgruppen 
setzen wir uns für stärkere Vernetzung ein und 
befürworten den Ausbau von Erasmus+.

Nachhaltigkeit
Wir werden uns dafuer einsetzten, dass in der Mensa 
ähnlich wie an der ETH Zürich selbst mitgebrachtes Essen 
in Mikrowellen aufgewärmt werden kann.

Mobilität
Wir wollen uns mit einer European Youth Card für einen 
europaweit kostengünstigen Nah- und Fernverkehr für 
Studierende einsetzen. 
Die Fahrradständer auf dem Campus müssen erneuert 
und ausgebaut werden.

Studienfinanzierung und Wohnen
Studieren darf kein durch die Herkunft bedingtes 
Privileg sein. Unser Ziel ist ein menschenwürdiger 
Lebensstandard für alle Studierenden. 
Im Hinblick auf die Zeit nach Corona ist ein weiterer 
Ausbau der Wohnheimkapazitäten notwendig.

Digitalisierung 
Im Austausch mit anderen Hochschulen wollen wir die 
besten Lösungen finden, um E-Learning am KIT zu 
verbessern. Außerdem fordern wir kostenlosen Zugang 
zu wissenschaftlichen Ergebnissen für alle Studierenden.
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Unsere

Kandidaten

Justus Rämisch
Elektro- und Informationstechnik

Alexander Hallitschke
Wirtschaftsingeneurwesen

Simon Walter
Maschinenbau

Felix Effler
Wirtschaftsingeneurwesen

lhg_karlsruhe

lhg.karlsruhe

lhg-bw.de/karlsruhe

Unsere

Inhalte

# Kooperationsfreiheit
Wir befürworten grundsätzlich die 
Zusammenarbeit mit Unternehmen in 
Forschung und Lehre. Auch auf dem 
Campus sollten Unternehmen nicht 
verbannt werden, solange diese nicht direkt 
Studierenden schaden.

# Forschungsfreiheit
Wir wollen, dass das KIT ein Ort ist, bei dem 
nicht die Risiken, sondern die Chancen das 
Maß unseres Handelns bestimmen. Wir 
fordern daher eine verantwortungsvolle 
Forschungsfreiheit, Exzellenz und 
Individualität im Studium und die 
Abschaffung von generellen Zivilklauseln.

# Gründerkultur
In jedem Studiengang sollte das Gründen 
im Rahmen einer Veranstaltung 
angesprochen werden. Gründermentalität 
ist der Motor für Innovation und sowohl in 
der Selbstständigkeit, als auch in 
Berufsleben und Forschung von Bedeutung.

# Mental Health
In den letzten zwei Jahren ist die Anzahl der 
Studierenden, die mit psychischen 
Problemen zu kämpfen haben, im Zuge der 
Corona-Krise deutlich gestiegen. Diese 
Studierenden dürfen auch in der Zeit nach 
Corona nicht alleingelassen werden. 

# BAföG
Wir haben uns erfolgreich für die Bafög-
Reform eingesetzt, durch die Studierende 
spürbar mehr Geld in der Tasche haben 
werden. Allerdings ist das Bafög trotzdem 
nicht vollständig Elternunabhängig. Wir setzen 
uns weiter für ein elternunabhängiges, 
altersunabhängiges und unbüroratisches
BAföG ein.

# Studiengebühren
Derzeit zahlen ausländische Studierende 
Studiengebühren in Höhe von 1500€ pro 
Semester. Wir wollen, dass diese Gebühren 
abgeschafft werden und stattdessen 
nachgelagerte Studiengebühren eingeführt 
werden. 
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Mehr Transparenz am KIT 
➤  Forschungsergebnisse zugänglicher und sichtbarer präsentieren
➤  Wichtige Entscheidungen frühzeitig kommunizieren und gemeinsam diskutieren
Verbesserung der Lehrveranstaltungen
➤  Onlinelehre darf Präsenzlehre nicht ersetzen!
➤  Lehrmaterialien und Aufzeichnungen hochladen auch nach Corona
➤  Größere Auswahl an englischsprachigen Kursen
➤  Stärkere Einbindung der Studierenden in die aktuelle Forschung
➤  Lehrstühle sollen Klausuren zeitnah korrigieren
Aktiver Klimaschutz
➤  CO2-Kompensation der Verfassten Studierendenschaft
➤  Vereinfachter Zugang zu veganem Essen für alle
Bunte Gestaltung des Campus 
➤  Freie Bemalung des Forums für mehr Kreativität und Meinungsäußerung
Soziale & faire Rahmenbedingungen im Studium
➤  Heraufsetzen der Maximalstudiendauer durch ehrenamtliches Engagement
➤  Realistische Regelstudienzeit anhand der Durchschnittsdauer von Absolventen
➤  Plätze in Sportkursen verlosen statt First Come, First Served
➤  Chancengleichheit und bessere Integration der LGBTQ+ Community am KIT 

HuRa – Humanistisch-Rationale Liste

Jannes Wagner
Informatik
6. Semester

WER WIR SIND

WOFÜR WIR UNS EINSETZEN

Philipp Seidel
Informatik
6. Semester

Lucas Florin
Informatik

14. Semester

www.hura-hsg.de info@hura-hsg.de @hura_kit● ● 

HuRa – Humanistisch-Rationale Liste

Humanistisch
Im Mittelpunkt des Denkens und Handelns steht der Mensch an sich. Von ihm gehen 
Erkenntnis, Vernunft und Ethik aus. Er handelt, um positiv auf sich und seine 
Mitmenschen zu wirken. Kein Dogma und keine Ideologie sind dem menschlichen 
Wohlergehen oder den naturwissenschaftlichen Erkenntnissen übergeordnet. 
Deshalb sind die Selbstbestimmung des Menschen und die Menschenrechte auch 
für den Humanismus und für uns von zentraler Bedeutung.

Rational
Der Einfluss von Populismus hat in den letzten Jahren weltweit zugenommen. Dem 
treten wir mit rationalen Argumenten entgegen, indem wir uns also insbesondere 
nach wissenschaftlichen Erkenntnissen richten. Den sorgfältigen vernunftbasierten 
Diskurs sehen wir als wesentlichen Bestandteil von Entscheidungsprozessen an. 
Und wenn sich die Faktenlage ändert, ändern wir natürlich auch unsere Position.

Progressiv
Lasst uns unsere Zukunft aktiv in die Hand nehmen, aus der Geschichte lernen und 
Chancen optimistisch wahrnehmen. Im Vordergrund steht dabei verantwortungs- 
volles Handeln, um den Lebensraum für uns und unsere Mitlebewesen zu schützen 
und für kommende Generationen zu erhalten. Eine realistische Bewertung von 
Möglichkeiten und Risiken ist dabei von zentraler Bedeutung. Wir verschließen uns 
nicht dem Fortschritt, sondern setzen auf chancengleiche Bildung, transparente 
Forschung, Digitalisierung und erneuerbare Energien unter dem Einsatz moderner 
Technologien. Wir wollen die Welt nicht nur erleben, sondern auch aktiv gestalten.

Sozialliberal
Freiheit und Selbstbestimmung sind kein Widerspruch zu Solidarität und 
Gerechtigkeit. Und umgekehrt auch nicht. Wir wollen gleiche Chancen für alle. Und 
dass alle auf ihre Art das für sich Beste daraus machen können. Aber kollektive 
Ergebnisgleichheit lehnen wir ab. Denn jeder Mensch ist einzigartig und jede 
Gesellschaft ist die Summe ihrer einzigartigen Teile!

WIE WIR TICKEN

www.hura-hsg.de info@hura-hsg.de @hura_kit● ● 
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2. Tianran Wei 

DU? 

bier@email-postfach.info 

 

1. Leonard Kimmling 

 
 
 
 
 
 
  BIER  

• Vorlesung zur alkoholischen Gärung als  

O-Prüfung für alle Studiengänge am KIT  

• Freibier am AKK  

• Wiederaufbau der Bierzelte auf dem 

Forumsplatz 

• Für mehr Bierokratie im 

Studierendenparlament   
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Wähl Die LISTE – sie ist sehr gut!

Unsere Sommerkollektion:

Sonderbildungszone WiWi!
[mit geeigneter baulicher Trennung]

Campus U-Bahn!
[vom AKK zur Bib in unter 10 Minuten]

Bedingungsloses Grund-BaFög
[auch für Katzen]

Freibier vor jeder Einsicht!

Fasanengarten 

warmsanieren!

Waffelforschung intensivieren!

Sarah Raab, Informatik
Sie weiß zwar nicht wie’s geht, wü rde es trotzdem machen,

 dafü r dann aber auch bei jeder StuPa Sitzung betrunken sein.

7

Offline-Semester auch Online
- und umgekehrt!

Bierpreisbremse für 

das Unifest!

Falk Goerke, Mathematik 
Ist glaub nur angetreten weil es bei der Aufstellungsversammlung Freibier gab. Das hat er 
sich dann aber auch reingeorgelt als wä re er schon seit Jahren bei der Liste fü r immensen 
Suff, Trinksport und Elitenbetankung (Die LISTE). Ein Mann mit Potential!

 Dmitri Kornyushkin, Mathematik
Weiß jetzt ebenfalls wie das geht!

7

8

6

„Gumbo ist ein würziges, mit dunkler Mehlschwitze (Roux) 

angedicktes Eintopfgericht der US-amerikanischen Südstaatenküche. 

[…] In der Literatur wird oft angeführt, bei Gumbo handle es sich um 

eine Variante der Bouillabaisse, aber diese Theorie wird von mehreren 

Autoren bezweifelt. “ – Wikipedia

Unser 10-Punkte-Plan für ein besseres Klima auf dem Campus:
   1. Mehr Klimaanlagen
   2. Solaranlagen auf allen Unigebäuden
   3. Züchtung von flatulenzminimierten, veganen Kühen
   4. Kostenlose Streitschlichterseminare

BIER-Liste leersaufen!

Wähl Die LISTE – sie ist sehr gut!

Inhalte
überwinden!
StuPa-Wahl 2022: Geil, geil, geil! Endlich wieder Die LISTE wählen!

 Johannes Rückert, Elektrotechnik
Sein bisheriger Karrierehö hepunkt war eine Spaßkandidatur zur Gemeinderatswahl.

 Sein Kommentar: „Zum Glü ck wurde ich nicht gewählt, sonst mü sste ich wirklich etwas 
arbeiten.“ In seinen vier Amtszeiten im StuPa konnte er wichtige Eigenschaften eines 

sehr guten Politikers auf sich vereinigen, darunter angehender Haarausfall
 und das Vortä uschen von Kompetenz bei vö lliger Ahnungslosigkeit.

Tobias Erthal, Informatik 
„Wie bin ich eigentlich hierher gekommen, 
und was zum Geier ist ein Erdnuss-Gumbo?“
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5 Benjamin Plach, Informatik 
Als Grö ßter Vorsitzender aller Zeiter (Grö VaZ) der Liste fü r basisdemokratische Initiative, 
Studium, Tierzucht und Elitenbefö rderung (Die LISTE) setzt er sich fü r die Themen der Zukunft 
ein - und das schon heute. Dazu zä hlen unter anderem der Bau einer Campus-U-Bahn und die 
Intensivierung der Waffelforschung. Außerdem unterstü tzt er studentische Kultur auf und um 
den Campus indem er AKK und Z10 hohe Umsä tze beschert.

 Maximilian von Gaisberg, Informatik
"Hochintelligent, wunderschö n, bä renstark."– Dies ist nur eine kleine

 Auswahl an Superlativen, mit denen der Wohltä ter und zukü nftige Berufs-
politiker Maximilian von Gaisberg oft beschrieben wird. Seine Kernthese:

 "Stoppt den Klimawandel: Hä ufiger einatmen, seltener ausatmen."

Joschka Haas, Informatik 
Weiß jetzt wie das geht!
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UNSER EINSATZ FÜR EUCH IN
DER STUDIERENDENSCHAFT

CO2-Kennzeichnung von Gerichten
in der Mensa

Aktive Gremienarbeit, AStA Referat
Umwelt, Klimaschutz und
Nachhaltigkeit

Feste Werkstatt für den AK
Fahrradcampus  

Ausarbeitung Sofortmaßnahmen für
klimaneutrale Studierendenschaft

Kostenloser Lastenradverleih für KIT
Studierende

Aufarbeitung Karl Steinbuch und
Umbenennung SCC

GRÜN!
Die Studierendenschaft und das KIT müssen so schnell
wie möglich klimaneutral werden.
Mensa: Vermeidung von Treibhausgasemissionen
durch regionales, saisonales und bevorzugt
vegetarisches/veganes Angebot. Reduktion von
(Plastik-)Müll. 
Gebäude: Energieeffizientes Bauen und Sanieren von
Gebäuden für Lehre, Forschen und Wohnen. 
Energie: Klimaneutrale Strom- und Wärmeversorgung
sowie Photovoltaik auf allen geeigneten Dächern des
KIT. Fokus auf Energieeffizienz und Suffizienz.
Verantwortungsvolles Wirtschaften:
Berücksichtigung von Nachhaltigkeit bei Investment-
Entscheidungen, Einbeziehen von Lifecycle-Kosten bei
Beschaffung, Bewegung hin zu lokaler
Kreislaufwirtschaft und Gemeinwohlorientierung.

BUNTER CAMPUS
Grün reicht uns nicht, wir geben unser Bestes für einen
kunterbunten Campus, auf dem sich jeder Mensch
wohlfühlt und wertgeschätzt wird, unabhängig von
Geschlecht, sexueller Orientierung/Identität,
Studiengang, Herkunft und Behinderung. 
Den internationalen Austausch in Lehre und Forschung
betrachten wir als große Bereicherung für unsere Uni,
weshalb dieser allen mit möglichst niedrigen finanziellen
Hürden offenstehen sollte. 
Die Unterstützung von Hochschulgruppen und Kultur ist
uns ein wichtiges Anliegen, weil diese den Campus auch
außerhalb des Lernens zu einem lebenswerten Ort
machen.

CHANCENGLEICHHEIT
Das Grundrecht auf Bildung ist unverzichtbar, um eine
Zementierung bestehender Ungleichheiten in der
Gesellschaft zu verhindern. Es darf finanziell schlechter
gestellten Studierenden nicht durch Studiengebühren,
BAföG-Bürokratieschlachten oder zu wenig bezahlbaren
Wohnraum erschwert oder ganz verwehrt werden. Wir
unterstützen zudem die solidarische Notlagenhilfe der
Studierendenschaft, um sicherzustellen, dass
kurzfristige finanzielle Engpässe keine*n unserer
Kommiliton*innen zum Studienabbruch zwingen. Photovoltaik auf Dächern des KIT

Ivo Dujmović (23)
Maschinenbau 
    Klimafreundliche
    Gestaltung des Studilebens
    Hauptaugenmerk:
    Mobilität & Energie

Linus Brauer (21)
Elektro- & Informationstechnik
    Klimanotstand ausgestalten
    Umbenennung SCC

Kai Oswald (21)
Elektro- & Informationstechnik
     Gleichstellung & Inklusion
     Stärkung stud. Engagements    

Frederik Knoblauch (20)
Technische
Volkswirtschaftslehre
    Nachhaltiges Essensangebot
    ausbauen
    Kommerzielle Werbung auf
    dem Campus regulieren

Follow us: gal.campusgruen.karlsruhegahg-karlsruhe.de/gal

DIGITALISIERUNG
Wir sehen in der Digitalisierung an Universitäten große
Chancen, zum Beispiel im Hinblick auf transparente
Forschung, Open-Source-Angebote und Papiersparen.
Datenschutz und Sicherheit dürfen nicht vernachlässigt
werden.

Wir halten es für essenziell, dass Studierende an
Hochschulen nicht wie unmündige Kinder behandelt
werden, die es zu betreuen gilt, sondern als
Partner*innen auf Augenhöhe. Auch Hochschulgruppen
und Ehrenamt bieten ein Umfeld für wertvolle
Studiums-Elemente wie Selbstfindung und
fächerübergreifenden Austausch.
Jede*r sollte sich studentisches Engagement leisten
können, ohne die Regelstudienzeit oder den Vermieter
im Nacken sitzen zu haben. 

STUDENTISCHES ENGAGEMENT

NACHHALTIGE MOBILITÄT
Wir wollen an allen Stellschrauben drehen, Wege vom
motorisierten Individualverkehr auf den Fuß-, Rad- und
Schienenverkehr zu verlagern. Potenzial dafür sehen wir
beim landesweiten Semesterticket, der campusweiten
Straßenumwidmung zu Fahrradstraßen und der
Unterstützung des AK-Fahrradcampus. 
Wir fordern einen verkehrsemissionsfreien,
zukunftsorientierten Campus, der in Karlsruhe und
darüber hinaus Vorbildcharakter hat.

Das KIT soll sowohl in der Forschung als auch in der
Lehre "grüne" Themen wie Umweltschutz oder Ethik in
den Vordergrund rücken.
Es soll eine Aufarbeitung zu Personen mit NS-
Vergangenheit (z.B. Karl Steinbuch) oder fragwürdiger
Rolle in Kriegen (Fritz Haber) stattfinden. Das SCC und
der Fritz-Haber-Weg sollen umbenannt werden.

VERANTWORTUNG ALS UNIVERSITÄT
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Interessiert? Komm vorbei

zu unserer Sitzung: Jeden

Mittwoch um 19:15h im Z10.

» jusohsg-karlsruh
e.de

solidarisch.
nachhaltig.
international.

JUSO HSG
KARLSRUHE

�
DieNotlagenhilfe ist ein
studentischer Unterstützungsfonds der
finanziell in Not geratene Studierende
schnell und unkompliziert unterstützt. Sie
wurde 2019 auf Initiative der Juso-HSG
eingerichtet und konnte seither mehr als
50 Studierenden helfen, ihr Studium
fortzuführen. Bis heute sind wir in dieser
Vergabekommission stark vertreten.
asta-kit.de/notlagenhilfe

Wir setzen uns für bezahlbaren,

sozialverträglichenWohnraum ein. Die
Mieten für ein WG-Zimmer in Karlsruhe
liegen schon lange über der Schmerzens-
grenze. Damit alle Studis eine Bleibe
finden können, die zu ihnen passt und nach
der Miete auch noch Geld zum Leben übrig
haben, werden wir von Stadt und
Landesregierung Lösungen fordern. Wir
brauchen Wohnheimplätze für mehr als 10%
der Studierenden und bezahlbare WGs
auch in Uninähe.

�⌂

�Das KIT ist international.
Es ist in unseren Augen auch ein Ort des
internationalen und interkulturellen
Austauschs. Uns liegt der direkte Kontakt
mit anderen Universitäten im Ausland sehr
am Herzen. Deshalb beteiligen wir uns an
Netzwerken wie EUCOR.
Studiengebühren in jeder Form lehnen wir
klar ab! Alle Menschen, egal welcher
Nationalität, sollen hier unter gerechten
Bedingungen gemeinsam lernen können.

DieMensa soll ein vielfältiges
Angebot mit gutem und günstigem Essen
bieten. Die Versorgung mit Currywurst muss
sichergestellt sein. Alle Linien müssen
öffnen! Und wir kämpfen für eine
Maultaschen-Linie mit wechselnden
Gerichten aus hausgemachten
Maultaschen.

�

Wir fordern die Bereitstellung

der Lehrevaluationen.
Denn Erfahrungen untereinander auszu-
tauschen ist ein wichtiges Mittel zur
Planung des eigenen Studiums.

Für uns istKlimaschutz ein
zentrales Anliegen. Wir wollen deshalb
einen ökologiebewussteren Campus. In der
Vergangenheit haben wir bereits den
Klimanotstand beantragt sowie die CO2-
Bilanzierung des Mensaessens mitinitiiert.
Außerdem fordern wir eine bessere
Anbindung des Campus Nord, vor allem
mit dem Fahrrad, sowie eine umwelt- und
bienenfreundlichere Begrünung auf dem
Campus Süd. Langfristig möchten wir uns
für den sinnvollen Ausbau von PV-Anlagen
und eine vollständige CO2 Bilanzierung am
KIT einsetzen.

�

�

Icons: https://fontawesome.com

�
⋆

JUSO HSG
KARLSRUHEsolidarisch. nachhaltig. international.

Adrian Keller
Informatik
AStA-Vorsitz
4 Jahre AStA
3 Jahre StuPa
2 Jahre KIT-Senat

1 2 Anna Gutmann
Maschinenbau

3 Daniel Wurche
Maschinenbau
1 Jahr StuPa

6 Daniel Hunyar
Elektrotechnik
2 Jahre AStA
2 Jahre StuPa
Interimsleitung AK
Studierendenwerke
der LaStuVe

7 Robin Oehler
Wirtschafts-
wissenschaften

5 Oliver Becker
Wirtschaftsinformatik

4 Davis Riedel
Informatik
2 Jahre AStA
1 Jahr StuPa

8 David Braun
Materialwissenschaft
und Werkstofftechnik
3 Jahre StuPa
Aufbau der Notlagen-
hilfe und 1 Jahr
Vorsitzender

Das sind wir:

Von 30.05. bis 03.06. ist StuPa-Wahl.
Gib deine Listenstimme der Juso-HSG.
Wir machen uns für dich im StuPa stark!

�
Mehr Infos

zur Wahl
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SDS Karlsruhe – links. öko. sozial. LHG Karlsruhe

Verena Mendel Tobias Erthal Justus Rämisch
Physik Informatik Elektrotechnik und Informationstechnik

Sascha Gruber Maximilian von Gaisberg Alexander Hallitschke
Physik Informatik Wirtschaftsingenieurwesen

Niklas Hemken Joschka Haas Simon Walter
Informatik Informatik Maschinenbau

Thilo Hoffmann Johannes Rückert
Informatik Elektrotechnik und Informationstechnik

Michael Khal Benjamin Plach
Informatik Informatik

Sarah Raab
Informatik

Falk Goerke
Mathematik

Dimi Kornyushkin
Mathematik

Volt: Digital, Nachhaltig, Europäisch Juso-HSG – solidarisch. nachhaltig. international. BIER

Beatrice Iacopi Adrian Keller Leonard Kimmling
Architektur Informatik Informationswirtschaft

Valentin Quapil Anna Gutmann Tianran Wei
Informatik Maschinenbau Informationswirtschaft

Katharina Sabel Daniel Wurche
Bioingenieurwesen Maschinenbau

Davis Riedel
Informatik

Oliver Becker
Wirtschaftsinformatik

Daniel Hunyar
Elektrotechnik und Informationstechnik

Robin Oehler
Wirtschaftsingenieurwesen

David Braun
Materialwissenschaft und Werkstofftechnik

HuRa – Humanistisch Rational campus:grün – gemeinsam:sozial:ökologisch

Philipp Seidel Frederik Knoblauch Jan Breitbart
Informatik Technische Volkswirtschaftslehre Chemie

Lucas Florin Linus Brauer Santana Kyra Horn
Informatik Elektrotechnik und Informationstechnik Angewandte Biologie

Jannes Wagner Kai Oswald Jennifer Steinmann
Informatik Elektrotechnik und Informationstechnik Allgemeine Biologie

Fridolin Kollmar
Wirtschaftsingenieurwesen

Wahlvorschläge für die Wahlen des Studierendenparlaments in der Woche 30. Mai 2022 bis 03. Juni 2022 
für die Amtszeit bis zum 30. September 2022 (Wahlwiederholung)

Liste für basisdemokratische Initiative, Studium, 
Tierzucht und Elitenbeförderung (Die LISTE)

FIPS / Fachschaftserfahrung im Parlament der 
Studierenden

SDS Karlsruhe – links. öko. sozial. BIER

Tobias Erthal Verena Mendel Leonard Kimmling
Informatik Physik Informationswirtschaft

Maximilian von Gaisberg Sascha Gruber Tianran Wei
Informatik Physik Informationswirtschaft

Joschka Haas Niklas Hemken
Informatik Informatik

Johannes Rückert Thilo Hoffmann
Elektrotechnik und Informationstechnik Informatik

Benjamin Plach Michael Khal
Informatik Informatik

Sarah Raab
Informatik

Falk Goerke
Mathematik

Dimi Kornyushkin
Mathematik

Juso-HSG – solidarisch. nachhaltig. international. LHG Karlsruhe HuRa – Humanistisch Rational

Adrian Keller Justus Rämisch Philipp Seidel
Informatik Elektrotechnik und Informationstechnik Informatik

Anna Gutmann Felix Effler Jannes Wagner
Maschinenbau Wirtschaftsingenieurwesen Informatik

Daniel Wurche Jakob Dietz
Maschinenbau Chemische Biologie

Davis Riedel Simon Walter
Informatik Maschinenbau

Oliver Becker
Wirtschaftsinformatik

Daniel Hunyar
Elektrotechnik und Informationstechnik

Robin Oehler
Wirtschaftsingenieurwesen

David Braun
Materialwissenschaft und Werkstofftechnik

Volt: Digital, Nachhaltig, Europäisch campus:grün – gemeinsam:sozial:ökologisch

Katharina Sabel Frederik Knoblauch Jan Breitbart
Bioingenieurwesen Technische Volkswirtschaftslehre Chemie

Tobias Kempf Linus Brauer Santana Kyra Horn
Informatik Elektrotechnik und Informationstechnik Angewandte Biologie

Beatrice Iacopi Kai Oswald Jennifer Steinmann
Architektur Elektrotechnik und Informationstechnik Allgemeine Biologie

Aaron Geiger Ivo Dujmovic
Informatik Maschinenbau

Wahlvorschläge für die Wahlen des Studierendenparlaments in der Woche 30. Mai 2022 bis 03. Juni 2022 
für die Amtszeit 01. Oktober 2022 bis 30. September 2023

Liste für basisdemokratische Initiative, Studium, 
Tierzucht und Elitenbeförderung (Die LISTE)

FIPS / Fachschaftserfahrung im Parlament der 
Studierenden
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Du hast
keinen
Plan?
Mach den
StuPa-O-Mat!

www.asta-kit.de/stupa-o-mat


